
 

  

    

 

Das Institut für Alte Geschichte und Altorientalistik 

lädt zum  

Vortrag  

Grenzmauern im Kaukasus und Nordpersien 
von 

Professor Eberhard Sauer (University of Edinburgh) 
 

und Lana Chologauri, Aslan Gasimov, Davit Naskidashvili, Jebrael Nokandeh, 

Hamid Omrani Rekavandi 
 

 

 
                                                                           ©Eberhard Sauer und Team 

Der Hadrianswall, der „Limes“ und die Große Mauer von China sind weltweit berühmt. Bis vor 

kurzem war es dagegen weitgehend unbekannt, dass sich einige der spektakulärsten Grenzmauern 

im Kaukasus und im Nord-Iran befinden. In der Spätantike war dies die wohl am stärksten 

befestigte Grenzzone der Welt. Der Vortrag stellt unsere Feldforschungen vor und erklärt die 

außerordentlichen Anstrengungen über die letzten 1600 Jahre, die nördliche Einfallsrouten in den 

Nahen Osten militärisch abzuriegeln. 
 

7. Jänner 2026, 10.15 – 11.45 Uhr im Seminarraum 5 

(Ágnes-Heller-Haus, 1. Stock, Universität Innsbruck) 
 

 


